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Monatsspruch August  
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander! (Markus 9, 50) 

Moment mal, das kennen wir doch irgendwie anders: „Ihr seid das Salz der Erde“... 
Genau, in der Bergpredigt steht dieses Jesuswort, beim Evangelistenkollegen 
Matthäus im 5. Kapitel! Und die Geschichte mit dem Salz steht auch beim 
Evangelisten Lukas  (14, 35).  

Ich habe etliche Jahre in der Schule unterrichtet, und solche Parallelitäten sind mir 
oft in Klassenarbeiten begegnet. Besonders, wenn die Schüler nebeneinander 
saßen. Damit konfrontiert, hörte ich dann immer mit treuem Augenaufschlag: „Wir 
haben zusammen gelernt.“ Wie fleißig!  

Was die Evangelisten der Bibel angeht, so haben sie tatsächlich gemeinsame 
Quellen benutzt. Und da das Markusevangelium die älteste der vier Schriften ist, 
haben die anderen drei auch aus dieser Quelle geschöpft. In der Gemäldegalerie 
alter Meister in Dresden hängt ein Bild des flämischen Malers Joachim Beuckelaer 
mit dem Titel „die vier Evangelisten“, das er wahrscheinlich mit einem Augenzwin-
kern um 1567 in Antwerpen gemalt hat. Da sitzen und stehen die vier Männer und 
schreiben ihre Bücher. Sie gucken unverhohlen auf das, was die anderen ge-
schrieben haben, und einer, vielleicht Markus, steht hinter den anderen dreien und 
erhebt seine Hand, als hielte er den anderen einen Vortrag. Über ihnen allen 
schwebt der Heilige Geist. 

In Wirklichkeit haben sich die vier Evangelisten wohl nie getroffen. Sie lebten zu 
unterschiedlichen Zeiten an unterschiedlichen Orten. In guten Bibeln findet man 
die Bezüge ihrer Texte zueinander als Fußnoten, so auch die Parallelen zu unse-
rem Monatsspruch August über das Salz. Es ist dann wohl ein gewichtiges Jesus-
wort, seine Ansicht über seine Jünger als diejenigen, die den Alltag mit ihrem 
Wissen und Handeln würzen sollen. Und so stelle ich sie mir vor, die Jünger Jesu, 
die Christen, die in der Welt verstreut, öde Debatten mit Worten der Gerechtigkeit  
und der Versöhnung würzen; die in sozialer Kälte Barmherzigkeit üben und in einer 
Welt des Krieges und der Gewalt Wege zum Frieden zeigen. Allseits bekannt ist 
allerdings auch die Tatsache, dass zu viel Salz eine Speise verdirbt. Also bitte: 
Nicht zu jeder Angelegenheit eine kirchliche Verlautbarung, Versammlung oder ein 
Hirtenwort. Wie heißt es im Kochbuch: Eine Prise Salz! 

Übrigens: Auch Joachim Beuckelaer hat abgemalt (oder sich inspirieren lassen). 
Etwa 1560 entstand ein Gemälde mit dem gleichen Titel von seinem Lehrer Pieter 
Aertsen. Das hängt in der Gemäldegalerie Alter Meister in Kassel.  

Mit guten Wünschen für eine schöne Sommerzeit 

Ihr Pfarrer Thomas Karzek 
 

Obige Gemälde finden Sie im Internet unter: 

www.skd-online-collection.skd.museum/de/contents/show?id=217834 
www.altemeister.museum-kassel.de/32017 



Gottesdienste im Juli 

03.07. 6. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe, Kindergottes- 

  dienst und Gospelchor „Joyful Noise“ 
    (siehe Hinweis Seite 8) 

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 
    Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl 

10.07. 7. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, Familiengottesdienst  mit  

  Singspiel und anschließendem Mittagsim -
  biss (siehe Artikel Seite 10)  

17.07. 8. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl  

   10.30 Uhr Siedlungskirche 
    Pfr. Karzek, Familiengottesdienst, gestaltet 

  von der Kita  

24.07. 9. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann, mit Posauenchor  

31.07. 10. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Prädikant Noack    

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

03.07. Fernunterricht Kirchenmusik / Gospelchor 

10.07. Bahnhofsmission Arbeit mit Kindern 

17.07. Telefonseelsorge Jugendchor 

24.07. Vereinigte Aktion für Rumänien Ausgestaltung der Gottesdienste 

31.07. Kirche und Judentum Glockenturm Friedhof 

 
 



Gottesdienste im August 

07.08. 11. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann 

14.08. 12. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit silberner und goldener  

  Konfirmation und Abendmahl   

21.08. 13. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe    

28.08. 14. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek 
 
04.09. 15. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe  

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 
    Pfrn. Bindemann 

   
 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

07.08. Erhalt kirchlicher Gebäude Gemeindearbeit 

14.08. Krankenhausseelsorge  Kirchenmusik / Konzerte 

21.08. Gemeindebrief Kreativ-Workshop 

28.08. Umweltarbeit   Posaunenchor 

 
 
 
 
 



Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann). 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann). 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann). 
 
 

Gruppen und Gemeindekreise 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Im Juli findet kein Treffen statt. 

Nächstes Treffen: Mittwoch, 31. August, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. Interessenten sind herzlich willkommen.  
Informationen bei Beatrix Metzner (03328 / 42042). 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 05. Juli, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a.  
Thema: „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“. Einführungsabend „Gewaltfreie 
Kommunikation“ mit Elisabeth Camin (Mediatorin). Lesen Sie dazu auch den 
Artikel auf Seite 10. Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Biblischer Gesprächskreis 
Auf Grund der Ferien müssen die Termine für Juli und August gesondert 
abgesprochen werden. Bitte bei Ute Bindemann nachfragen. 
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 08. Juli, 18.00 Uhr, Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a. 
Auf Grund der Ferien müssen die Termine für Juli und August gesondert 
abgesprochen werden. Bitte bei Ute Bindemann nachfragen.  
Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Helferkreis 
Mittwoch, 24. August, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek (03328 / 303140 oder pfarrer-
karzek@online.de)  

Seniorennachmittag  
Mittwoch, 31. August, 14.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11. 
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek unter 03328 / 30 31 40. 



Abend mit der Bibel 
Wir machen in den Monaten Juli und August Sommerpause. 

Nächstes Treffen: Mittwoch, 21. September, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Informationen bei Pfr. Karzek (03328 / 303140 oder pfarrer-karzek@online.de). 

Junge Erwachsene 
Freitag, 01. Juli, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11, Raum im Dachgeschoss. 
Ein Angebot für alle "Mitzwanziger“.  
Wir treffen uns zum gemütlichern Grillabend vor der Sommerpause, verbunden mit 
einer Reflektion des vergangenen halben Jahres sowie einem Brainstorming für 
die kommende Zeit. 
Interessierte können sich bei Silke und Michael Schubert unter 03328 / 472979 
oder schubertsilke67@gmail.com melden. 

NEU - Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 23. Juli sowie Samstag, 20. August, jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, 
Pfarrhaus Ritterstraße 11. Wir laden herzlich zum Begegnungscafé ein: zu 
Gesprächen zwischen Kulturen, Spielen und Beratung. Gerne unterstützen wir 
Patenschaft und andere Initiativen. Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz 
unter 03328 / 470533, per E-Mail unter Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de oder 
online unter www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

NEU - Sprechstunde für Menschen mit pflegebedürftigen Angehörigen 
Wir machen in den Monaten Juli und August Sommerpause. 

Doris Borg (Pflegedienstleiterin) und Christine-A. Schmidt (Therapeutin) stehen an 
jedem 3. Mittwoch im Monat bereit, Sie zu beraten und mit Ihnen anstehende 
Probleme lösungsorientiert zu besprechen. Weitere Informationen gibt Frau Borg 
unter 030 / 12020317 (AB) oder Frau Schmidt unter 030 / 8184661 (AB).  

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

Nähkreis 
Dienstags um 9.00 Uhr im Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 19.00 
Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

 
 
 



Angebote für Kinder und Jugendliche 

 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Gabi Stratmeier (03328 / 44 49 19).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kinderkreis   

Dienstags (Christenlehre),  
15.15 bis 16.00 Uhr, 4. + 5. Klasse, 

Mittwochs (Kinderkreis),  
15.30 bis 16.15 Uhr, 1. + 2. Klasse, 

Donnerstags (Christenlehre),  
15.15 bis 16.00 Uhr, 3. + 4. Klasse, 
16.15 bis 17.00 Uhr, 5. + 6. Klasse, 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a  

Konfirmandenunterricht      

Die Vorkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 15.45 Uhr bis 
17.15 Uhr.  

Die Hauptkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr. 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

 
Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Hausaufgabenhilfe in Mathematik  

Die evangelische Kirchengemeinde bietet durch Herrn Topp, einem erfahrenen 
Mathematiklehrer, Schülerinnen und Schülern, die Probleme bei der Erledigung 
ihrer Aufgaben haben, eine kostenlose Hausaufgabenhilfe ab Klasse 5 an. 

Sie findet donnerstags in der der Zeit von 15.15 Uhr bis 17.15 Uhr 

im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a, 1. OG., statt.  

Anfragen zum Konfi-Treff und zur 
Jungen Gemeinde bitte an  
Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit            
bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de  
oder 03328 / 303140 oder -41). 
 

Neuanmeldungen für Christenlehre 
bitte bei Beatrix Metzner (03328 / 
42042). 



Kirchenmusik � 

Chorproben Kinderchor (7 bis 12 Jahre) 
Dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
 
Chorproben Jugendchor (13 bis 17 Jahre) 
Dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
 
Chorproben Erwachsenenchor  
Probenbeginn: 22. August 
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

 

Einladung zum Mitsingen für geübte Chorsänger/innen 
- Aufführung Weihnachtsoratorium 2016 in Teltow - 

Ab August dieses Jahres bereitet die Kantorei Teltow die Aufführung des 
Weihnachtsoratoriums (Kantaten 1-3) von Johann Sebastian Bach vor, das im 

Rahmen der Adventskonzerte in der St. Andreaskirche erklingen wird. 

Samstag, 3. Dezember 2016, 17.00 Uhr, St. Andreaskirche Teltow 

Sonntag, 4. Dezember 2016, 17.00 Uhr, St. Andreaskirche Teltow 

Interessierte Sängerinnen und Sänger mit Chorerfahrung im Bereich klassischer 
anspruchsvoller Musik, die gerne mitsingen möchten, sind herzlich eingeladen. 

Bitte melden Sie sich bei Kantor Bernd Metzner: 
Tel. 03328 / 42042, E-Mail:  musik@kirchenmusik-teltow.de 

Besonderes Interesse gilt Tenören und hohen Sopranen. 

Probenbeginn: Montag, 22. August 2016, 19.30 Uhr Pfarrhaus, Ritterstr.11 
- Voranmeldung unbedingt erforderlich - 

 

 

Die Andreasgemeinde swingt wieder 

„Können wir gerne wieder machen“, war die Verabredung nach dem Auftritt des 
Gospelchores „Joyful Noise“ im letzten Jahr im Gottesdienst am 20. September. 
Und so freuen wir uns auf eine erneute Mitwirkung des ca. 40-stimmigen Chores 
unter der Leitung von Johannes Hüttenmüller und dem Pianisten Martin Offik im 
Gottesdienst am Sonntag, dem 3. Juli, um 10.30 Uhr in der St. Andreaskirche. 
Herzlich willkommen! 

Neue Sängerinnen und  
Sänger sind herzlich will-
kommen. 

Informationen bei Bernd 
Metzner (03328 / 42042)  
oder im Internet unter 
www.kirchenmusik-teltow.de 



Vorstellung des neuen Mitarbeiters für Familienarbeit 

Ich bin Martin Bindemann und seit dem 1. Juli ein weiterer Mitarbeiter in der 
Teltower Gemeinde. Einige werden mich noch von früheren Zeiten kennen, 
bestimmt aber über den 
Nachnamen die Verbindung 
zu meiner Mutter ziehen. Ich 
bin 45 Jahre alt und 
verheiratet. Wir haben drei 
Kinder im Alter von 5 bis 13 
Jahren. Ich bin Diakon und 
Prädikant und komme für das 
neue Arbeitsfeld Familienar-
beit nach Teltow.  

Die vergangenen 19 Jahre 
lebte und arbeitete ich in der 
Kleinmachnower Gemeinde. 
Dort war Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen meine 
Aufgabe. Ich hatte die Verantwortung für die Konfirmanden, für Kita-Projekte, die 
Christenlehre und den Kindergottesdienst. Ich organisierte u.a. Familienfahrten, 
Sommerfreizeiten, Tagesausflüge und Konfi-Fahrten Ich bin außerdem im 
Vorstand des Teltower Arbeitslosenvereins (TAV e.V.) sowie in der Arbeitsgruppe 
Stolpersteine aktiv. 

Nun, nach 19 Jahren, ist es Zeit dort zu gehen. Der Blick zurück ist schön und 
erfüllt. Der Blick nach vorn ist hoffnungsvoll und gespannt. Ich möchte gerne 
loslegen.  

Familienarbeit gibt es bisher noch nicht als Arbeitsfeld in Teltow. Ein solches Feld 
aufzubauen, das allein ist schon sehr reizvoll. Der Kreativität sind dabei wenig 
Grenzen gesetzt,… und es gibt ja bisher auch Gruppen, Kreise, Projekte und 
Angebote, die weiterbestehen und begleitet werden wollen. Die ersten Angebote 
stehen bevor, so wird es eine Sommerfahrt für ältere Jugendliche nach Schweden 
geben, im August werden wieder die Offenen Höfe begangen, die Familienfreizeit 
im September wird sicher eine tolle Gelegenheit zum Kennenlernen werden. Doch 
bevor das alles beginnt und ich meine gespannte Unruhe nicht mehr zügeln kann, 
möchte ich viele Gelegenheiten nutzen, um die Gemeinde zu erleben, die Gruppen 
und deren Initiatoren kennenlernen, Einblicke bekommen und Fragen stellen, denn 
ich möchte sehr gerne mit Ihnen zusammen weiter die Teltower Gemeinde 
gestalten. 

Ich freue mich auf Sie 

Martin Bindemann 

 

 



Einführungsabend „Gewaltfreie Kommunikation“ 

„Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.“ Diese Aufforderung finden wir an ver-
schiedenen Stellen im Alten als auch im Neuen Testament. 

Die gewaltfreie Kommunikation kann dabei helfen, zu einer Haltung zu finden, die 
uns unterstützt, den Kontakt zu uns selbst und dem Gegenüber liebevoller zu ge-
stalten. Je besser es uns gelingt, auch in schwierigen Situationen unsere eigenen 
Gefühle und Bedürfnisse zu erkennen und zu akzeptieren, desto leichter wird es 
uns fallen, den Gefühlen und Bedürfnissen des Anderen offen und empathisch 
gegenüber zu bleiben. 

Die wenigsten Menschen haben gelernt, in Konflikten dem Gegenüber aufrichtig 
und kraftvoll das mitzuteilen, was ihnen wichtig ist und gleichzeitig, verständnisvoll 
und wertschätzend zu bleiben. Die meisten von uns wurden in ihrer Entwicklung 
von einem Umfeld geprägt, wo verurteilt, moralisiert und manipuliert wurde. Diese 
Art zu denken und zu reden fördert, weil Druck erzeugt wird, Gewalt. Gewaltfrei zu 
kommunizieren bedeutet in einer Sprache und Haltung zu kommunizieren, die von 
Respekt, Wertschätzung, Verständnis und Mitgefühl geprägt ist. Wir können uns 
entscheiden, uns einander wohlwollend und verständnisvoll zuzuwenden, empa-
thisch für uns selbst und dem Gegenüber zu sein. 

Im Rahmen des Gesprächskreises Siedlungskirche am Dienstag, dem 05. Juli, 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a können wir diese 
Thema vertiefen. 

Elisabeth Camin 

 

„Das ist wirklich sehr sozial, gewaltig und phänomenal…“ 
Familiengottesdienst mit anschließendem Mittagsimbiss 

Bevor sich die Großen und die Kleinen unserer Gemeinde in 
die Sommerferien verabschieden, laden wir alle Familien 
ganz herzlich zu einem Familiengottesdienst am Sonntag, 
dem 10. Juli um 10.30 Uhr in die St. Andreaskirche ein.  

Wir dürfen gespannt sein auf das Singspiel „Der barmherzige 
Samariter“, das der Kinderchor aufführen wird.  

Auf einem Marktplatz haben sich Menschen versammelt, und 
als Jesus kommt, fragen sie ihn, „Wer ist denn eigentlich 
mein Nächster?“. Dann beginnt Jesus eine Geschichte zu 
erzählen: „Ein Mann war von Jerusalem nach Jericho unter-
wegs…“ Es ist eine schlimme Geschichte, die schrecklich zu 
enden scheint, würde da nicht doch noch jemand in letzter 
Minute alles zum Guten wenden. Am Schluss können die 
Kinder dann zum Glück fröhlich singen: „Das ist wirklich sehr 
sozial, gewaltig und phänomenal…“  



Für den anschließenden Mittagsimbiss ab 11.45 Uhr im Pfarrgarten Ritterstraße 11 
freuen wir uns wieder über mitgebrachte Salate, Kuchen oder Nachspeisen. Für 
Getränke und Grillwürste ist gesorgt. Wer könnte das Grillen übernehmen? – Bitte 
Bescheid geben bei B. und B. Metzner Tel. 03328 / 42042. 

Auf den gemeinsamen Gottesdienst freuen sich 

Beatrix und Bernd Metzner und Pfarrer Thomas Karzek 

 

 

 Kreativworkshop 

Am Samstag, dem 16 Juli, findet unser dritter Kreativworkshop in diesem Jahr 
statt. Wir treffen uns wie gewohnt von 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Mahlower Straße 150a, um zu malen, zu basteln, Holz und Metall zu 
bearbeiten und manches mehr. Für unser gemeinsames Mittagsbuffet bitten wir 
um das Mitbringen von Kleinigkeiten. Es wird ein Unkostenbeitrag von 3,00 EUR  
(Kinder sind frei) erbeten. Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Ute Bindemann 

 

 

Erinnerung - Wir fahren nach Wehr…. 

Vom 22. bis 25. September hat uns unsere Partnergemeinde in Wehr eingeladen. 
Wie immer wird uns ein sehr schönes Programm erwarten. Alle, die den Schwarz-
wald wieder einmal anders kennen lernen möchten, sind herzlich eingeladen. 

Am 05. Juli, im Rahmen des Gesprächskreises Siedlungskirche, bitte ich alle 
Interessenten an dieser Fahrt zu kommen. Eine weitere Möglichkeit des Treffens 
ist der 09. August. Beide Termine finden um 19.30 Uhr in der Siedlungskirche 
Mahlower Str. 150a statt. 

Für Nachfragen und weitere Informationen steht Ute Bindemann unter 03328 / 
41942 zur Verfügung. 

 

 

Planung Rom-Reise 

Am Montag, dem 05. September, 19.30 Uhr findet ein Treffen statt zur 
Vorbereitung unserer Reise nach Rom vom 11. bis 13. November. Wir treffen uns 
in der Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a.  

Weitere Informationen erhalten sie bei Ute Bindemann unter 03328 / 41942. 

 



Kirchenentdeckerfahrt 2016 am 20. August nach Leipzig 

Wir waren bereits im Berliner Dom und im Dom zu Brandenburg, im kreiskirch-
lichen Verwaltungsamt und im Konsistorium in Berlin unterwegs. 

Die Kirchenerkundungstour 2016, gemeinsam mit den vier Gemeinden, Teltow, 
Babelsberg, Zur Heimat und Wannsee führt nach Leipzig. Hier erwarten uns die 
Nikolaikirche, Thomaskirche (mit Motette), ein geführter Stadtspaziergang und eine 
Stadtrundfahrt und natürlich ein Mittagessen in „Auerbachs Keller“. 

Sind Sie dabei?  

 Termin:  Samstag, 20. August 2016 

 Abfahrt:  7.15 Uhr in Teltow, Ritterstr. 11  

 Preis:  49,50 EUR 

Rückkehr:  zwischen 20.30 Uhr und 21.30 Uhr 

Anmeldung bitte bei Ute Bindemann (03328 / 41942) oder Indra Wiesinger (0151 / 
0221966) 

 

 

Tag der offenen Höfe 

Am Sonntag, dem 28. August, wird wieder zu den Offenen Höfen in die Altstadt 
eingeladen. Auch wenn der Termin noch in den Sommerferien liegt, wird es ein 
buntes Treiben geben. Attraktionen, Darbietungen, Musik, Kaffeetafeln, Kunst und 
vieles mehr erwarten die Besucher. Ab 12.00 Uhr wird in die Höfe der Altstadt 
eingeladen. Auch die Kirchengemeinde wird sich an der bunten Angebotspalette 
beteiligen. Im Hof des Gemeindehauses Ritterstraße 11 gibt es ab 14.00 Uhr Spiel- 
und Bastelangebote für Kinder, und auf der Wiese erwartet ein Pferd seine jungen 
Reiter. Kaffee und Kuchen, sowie frischgebackene Crepés  laden zum Verweilen 
ein. Zudem wird die St. Andreaskirche offen sein. Nehmen Sie sich Zeit für die 
Ausstellung, die Ihnen einen Abriss über die Sanierung unserer Kirche in den 
Jahren 2005 bis 2013 gibt. Zum Entdecken und Verweilen laden auch die Klänge 
der Orgel und weiterer Instrumente kleine und große Besucher ein: 
14.30 Uhr Orgelklänge & Geschichten für Kinder  
16.00 Uhr Orgelmusik für Erwachsene 
17.00 Uhr Querflöte und Kontrabass    (Dauer jeweils 30 Minuten) 

Haben Sie Zeit und möchten Sie das Team am 28. August ergänzen? Möchten Sie 
einen Kuchen backen? Würden Sie mit für die Offenhaltung der Kirche zur Ver-
fügung stehen? Möchten Sie Kinderspiele und/oder Bastelangebote mit betreuen? 
Haben Sie weitere Ideen? Gerne nehmen wir Ihre Hilfe an. Wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindebüro per E-Mail unter ev.kirchengemeinde.teltow@web.de oder 
telefonisch unter 03328 / 303140.  

Martin Bindemann 



Integration, Inklusion, Teilhabe – Jonas‘ bisheriger Weg 

Jonas kam vor knapp sieben Jahren mit dem Down-Syndrom 
zur Welt.  
Es war für uns als Familie ein Schock, da wir weder damit 
gerechnet, noch eine entsprechende Untersuchung hatten 
machen lassen, da man als Mutter mit 34 Jahren ja noch 
nicht gerade zur Risikogruppe für Trisomie 21 gehört.  
Wie auch immer. Wir sind froh, dass wir „es“ nicht vorher 
wussten und uns nicht vorher für oder gegen dieses wunder-
bare Kind entscheiden mussten. So bekamen wir dieses 
Geschenk ungefragt und „unaufgeklärt“. Wir kannten bis zu 
diesem Zeitpunkt niemanden persönlich, der mit dem Down-
Syndrom lebt. So sind wir alle aus der Familie, Verwandt-
schaft und Bekanntschaft in dieses Thema „reingewachsen“ 
und tun dieses weiter. 

Kaum dass Jonas auf der Welt war, bekamen wir die Möglichkeit, für anderthalb 
Jahre nach Paris und danach für zwei Jahre nach Brüssel zu gehen. Dank der 
Verbindungen zu den deutschen Schulen dort (wo unsere Töchter eingeschult 
wurden bzw. zur Schule und in die Kita gingen) und den Informationen des Aus-
wärtigen Amtes fanden sich deutsche bzw. deutschsprachige Ärzte, Physiothera-
peuten und später Logopäden, die Jonas‘ Förderung vorantrieben / unterstützten. 
Als Jonas dann zwei Jahre alt war, begann unser erster „Inklusionskampf“: die 
Aufnahme in die Kita der deutschen Schule. Nach anderthalb Jahren war es dann 
soweit: Jonas durfte mit einer Einzelfallhelferin vier Stunden am Tag, fünf Tage die 
Woche in den Kindergarten und machte sämtliche Ausflüge und Veranstaltungen 
seiner Gruppe mit. 
Kaum stand fest, dass wir im Sommer 2013 zurück nach Deutschland ziehen, 
begann der zweite Kampf. „Alle integrativen Kita-Plätze sind weg. Da hätten Sie 
vor zwei Jahren schon anfragen müssen!“ Aber wir blieben hartnäckig, tele- 
fonierten mit der Behörde in Potsdam und nach ca. einer Woche hatten wir zwei 
Kitas mit „I-Plätzen“ zur Auswahl: eine in Potsdam und diese hier in der Mahlower 
Straße unter Leitung von Antje du Chesne. Und wir sind froh, dass wir uns für 
Teltow entschieden haben! 
So herzlich, wie mit Jonas umgegangen wird, sowohl von Erzieher- als auch Kin-
derseite aus. Er hatte von Anfang an zwei „beste Freunde“ und ist voll inkludiert.  
Jonas gestaltet die Gottesdienste genauso mit wie alle anderen Kita-Kinder, z.B. 
als „Sänger“ oder als Bäcker beim Erntedankgottesdienst. Er hat „tragende“ (oder 
Kerzen-haltende) Aufgaben bei den Weihnachtsfeiern und geht auf Gruppen- und 
„Schlaue Füchse“-Ausflüge mit. Er mag die Bus- und Bahnfahrten, z.B. zum 
Potsdamer Platz mit selbstgebastelten Fotoapparaten oder ins „Haus der kleinen 
Forscher“ oder zum Kindertag nach Diedersdorf.  
Das Rennen, Klettern und Toben im Garten, das Fangen spielen mit den anderen 
Kindern sowie die wöchentlichen Turnstunden im Turnraum im Keller sind lieb-



gewonnene „Gewohnheiten“. Und bei „Farben-Spielen“ können sich einige Kinder 
sicher noch etwas bei Jonas „abgucken“. 
Auch erhält er in der Kita Frühförderung, Ergotherapie und Logopädie. Super! So 
wünschen sich das alle Eltern! 
Dana Geselle, seine Erzieherin und Heilpä-
dagogin, hatte zehn Stunden pro Woche 
für Frühförderung zur Verfügung, die sie 
sehr gut „genutzt“ hat: Jonas hält das 
Besteck jetzt von sich aus und ohne 
zusätzliche Aufforderung richtig, er sucht 
Kontakt zu den anderen Kindern nicht 
mehr „mit zu viel Krafteinsatz“ und ist u.a. 
sicherer im Straßenverkehr. Wir danken ihr 
herzlich für ihr persönliches Engagement 
sowie ihre Fürsorge und Herzlichkeit. 
Sicherlich wird Jonas „seine“ Erzieherin 
vermissen! 
Denn jetzt steht das große Thema Schule an:  
Wir haben uns schon vor zwei Jahren informiert, welche Schulen für Jonas in 
Frage kommen könnten. Unsere Einzugsgrundschule in Kleinmachnow hat jahre-
lange Erfahrung mit Inklusion, aber nach einer zweistündigen Hospitation war klar, 
dass Jonas bei dem Tempo und den Anforderungen spätestens nach zwei Jahren 
überfordert sein würde. 
Daher sind wir froh, dass wir die Zusagen der Hans-Christian-Andersen-Förder-
schule im Diakonissenhaus Teltow und der Schulbehörde haben, dass Jonas dort 
einen Tag nach seinem siebten Geburtstag in die Unterstufe eingeschult wird. 
Für seine zu Ende gehende Zeit im Kindergarten gilt es „Danke“ zu sagen: 
Wir danken allen Erzieherinnen und der Kita-Leiterin für Ihre tolle Arbeit „an und 
mit“ unserem Jonas und den anderen Kindern und freuen uns auf unseren 
nächsten Kampf: das Basteln der Schultüte! 

Familie Haub 

 

 



Gemeindebüro im Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann 
Tel. 0 33 28 / 30 31 40, Fax 0 33 28 / 30 31 39, E-Mail: ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
Sprechzeiten: Mo, Do 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

Sprechzeiten Pfr. Thomas Karzek: Di 09.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Pfrn. Ute Bindemann: Mo 09.00 - 12.30 Uhr 
 
Gemeindekirchenrat (-GKR-) 
Vorsitzende des GKRs Barbara Nieter, Tel. 0 33 28 / 30 31 40 

Friedhof, Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 
Erika Pietsch, Tel. 0 33 28 / 33 56 66, Fax 0 33 28 / 33 57 40, E-Mail: friedhof-teltow@arcor.de 
Sprechzeiten: Mo, Mi, Do und Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di  (April bis September) 15.00 - 18.00 Uhr  
   (Oktober bis März) 14.00 - 17.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 0 33 28 / 30 31 40 oder 30 31 41, 
  Privat: 0175 / 650 54 74 
  E-Mail: pfarrer-karzek@online.de 
Pfarrerin Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 19 42 
  E-Mail: ute.bindemann@jvkweb.de 
Pfarrerin in Ehrenamt Sabine Albrecht Tel.  030 / 85612758, sabinealbrecht@yahoo.de 
Kantor Bernd Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 20 42 
Katechetin Beatrix Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 20 42 
Familienmitarbeiter Martin Bindemann Tel. 0173 / 6123147 oder 033203 / 79173 
Jugendmitarbeiter Henry Sprenger Tel. 0176 / 311 539 41 
   E-Mail: regionale.jugendarbeit@gmx.de 
Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Telefonischer Kontakt über das Gemeindebüro  
 
Evangelischer Kindergarten, Mahlower Straße 150, 14515 Teltow  
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 0 33 28 / 4 14 62 , Fax 0 33 28 / 30 83 44 
  E-Mail: ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bei Überweisungen bitte Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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